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Technische Daten

 Begleit-CD: Track 50
Beginnend mit fließenden Arpeggien 
zweier sich überlagernder Gitarrenspuren 
zeigt unser Track mit der Antonio Calida CG2-
C Klassikgitarre den überraschend erwachse-
nen Klang dieses preisgünstigen Modells.
Einspielung: Andreas Schulz
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TEST Von Harald WittigKlASSIK SpEzIAl

Antonio Calida ist die Hausmarke 
des im Bayerischen ansässigen Mu-
sikhauses Kirstein. Das Testinstru-
ment ist das Topmodell einer klei-

nen Reihe von in China gebauten Klassikgitar-
ren. Die CG2-C richtet sich an Einsteiger und 
Fortgeschrittene, die auf eine gut verarbeitete 
Gitarre suchen, die hinsichtlich Preis-Leistung 
kaum Wünsche offen lassen soll.

Konstruktion
Für gerade mal 349 Euro bietet das Musikhaus 
Kirstein die CG2-C in seinem Online-Shop an. 
Da erwartet man eine eher mäßig verarbeite-
te Einsteiger-Gitarre. Hier trifft das Gegen-
teil zu: Die CG-2, die zumindest konstruktiv 
in spanischer Gitarrenbau-Tradition steht, ist 
erfreulich gut verarbeitet. Abgesehen von ei-
nem nur auf den zweiten Blick erkennbaren 
Leimrest bei der Griffbrett/Decke-Verbindung 
und den etwas stumpfen, aber gut entgra-
teten Bundstäbchen haben die Erbauer gute 
Arbeit geleistet.
Die eher dünne Decke ist aus massiver Zeder 
– sicher nicht feinjährig, aber auch kein gro-
bes Billigbrett. Der Korpus ist aus laminiertem 
Palisander gefertigt (ein vollmassives Instru-
ment ist für diesen Preis nicht zu erwarten), 
ebenso ist das auf den Mahagoni-Hals aufge-
leimte Griffbrett aus Palisander. Der Hals wur-
de mit einem eingelegten Palisanderstreifen 
verstärkt, was keine Selbstverständlichkeit 
ist und für eine gewisse Stabilität sorgt. Die 
sauber angeschäftete Kopfplatte ist mit 
zwei Zierstreifen eingefasst und einer 
Palisanderplatte furniert, was für ein 
stimmiges Erscheinungsbild sorgt. 
Sattel und Stegeinlage sind aus 
Knochen, die Abrichtung des 
Sattels ist sehr gut. Die ver-
goldeten Mechaniken gestatten 
müheloses Stimmen und sind mit 
ihren verschraubten Flügeln al-
les andere als eine Billiglösung. 

Antonio Calida 
CG2-C

Der phantasiename täuscht: Diese Konzertgitarre kommt 

nicht aus Spanien, sondern aus China. Allerdings bietet sie 

zu erschwinglichem preis verblüffend viel Klang.

ausgewogener als 
manch anderes In-
strument, denn der 
oft alles überdek-
kende Mittenbauch 

fehlt ihr. Sie kann 
richtig singen, 
da der Diskant 
vergleichswei-
se klar ist 
und das In-
strument gut 
anspricht. Si-
cher, ein we-

nig muss der 
Spieler schon 

kämpfen, um die 
kantablen Qualitäten 

der CG2-C herauszubrin-
gen. Das wird dem Einsteiger nicht gelingen, 
der arriviertere Gitarrist hingegen wird spezi-
ell (neo-)romantisches Repertoire angemessen 
darstellen. Selbstverständlich hat das preis-
günstige Instrument seine Grenzen: So fehlt 
die Obertönigkeit höherwertiger Instrumente, 
und auch das Farbenspektrum ist etwas einge-
schränkt. Da die Gitarre eher konzertant und 
nicht spritzig-perkussiv klingt, eignet sie sich 
eher für klassisch-romantisches Repertoire 
und Lateinamerikanisches. Alte Musik lässt 
sich auf der CG2-C spielen, allerdings wäre 
eine höhere Trennschärfe wünschenswert. Das 
ist aber – eingedenk des Preises – fast schon 
wieder zu viel verlangt.

Fazit
Die Antonio Calida CG2-C ist eine richtig gute, 
mithin empfehlenswerte Klassikgitarre. Sie 
bietet nicht nur Einsteigern, sondern auch 
Fortgeschrittenen neben einer guten Verar-
beitung vor allem viel Klang fürs Geld. Es ist 
schon erstaunlich, wie gut und günstig Gitar-
ren sein können und welche Qualität man aus 
einem Budget von knapp 350 Euro her-
ausholen kann.

Hersteller Antonio Calida/Musikhaus Kirstein
Modell CG2-C
Typ Konzertgitarre
Herkunft China
Korpus Palisander
Decke Zeder, massiv
Verbalkung Fächerbeleistung
Hals Mahagoni
Griffbrett Palisander
Bünde 19
Mechaniken vergoldet
Sattel/Stegeinl. Knochen
Mensur 650 mm
Halsbreite Sattel 53 mm/12. Bund 62 mm
Preis v 349 
Vertrieb Musikhaus Kirstein
Info www.kirstein.de

Das Instrument ist komplett mit 
Hochglanzlack versiegelt.

Handhabung 
und Klang 
Der eher mittelstarke Hals bietet dem Dau-
men dank der rückwärtigen Abflachung eine 
gute Auflage. Die Saitenlage ist recht flach, 
allerdings lässt sich die CG2-C durchaus dy-
namisch spielen und quittiert auch den kräf-
tigen Anschlag des fortgeschrittenen Spielers 
nicht gleich mit Schnarren. Dabei helfen die 
starken und hochwertigen Werkssaiten, die 
zu einer weiteren positiven Eigenschaft des 

Instruments beitragen: Die CG2-C ist – im 
Rahmen des bei Konzertgitarren Mög-

lichen – sehr gut intoniert. Wenn‘s 
mal schief klingt, liegt es eher am 
schlechten Stimmen und mäßi-
gem Intonieren des Spielers.
Damit erhebt sich diese Chinesin 
über den Preisklassen-Durch-
schnitt, was auch für ihre Klang-
eigenschaften gilt. Die CG2-C 
klingt nämlich keineswegs wie 

eine schlichte Einsteigergitarre: 
Sie hat einen kräftigen Grund-
klang, der auf einem füllig-
stabilen Bassfundament steht. 
Das Timbre ist vollmundig-
dunkel, insoweit Zeder-typisch, 
die Grundausrichtung ist spa-
nisch. Allerdings ist die CG2-C 

Erstaunliche Qualität zum 
günstigen Preis: Antonio 
Calida CG2-C Klassikgitarre


